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Stimmen zur englischsprachigen Ausgabe:
„CEDAW ist einer der großen Meilensteine in der Geschichte der Menschenrechte. Dieses Buch lässt 
uns die Herausforderungen und den Kampf durch die Augen derer erleben, die die Konvention über 
25 Jahre hinweg geprägt haben. Es wirft ein Licht auf die wichtige Frage, wie und warum die Wirkung 
des Vertrages so bedeutend gewesen ist.”	 Philip Alston, New York University

„Als bedeutender Beitrag zur Geschichte der Menschenrechte von Frauen auf internationaler Ebene 
wird dieses Buch zur klassischen Lektüre werden, zur Pflichtlektüre bei Anwältinnen und Anwälten, 
Studierenden und allen, die an internationalen Fragen oder internationalem Recht interessiert sind. 
Hat man erst einmal angefangen, kann man nicht mehr aufhören zu lesen, denn trotz der Unter-
schiede zwischen Frauen verändert die ihnen gemeinsame Menschlichkeit die Weltpolitik und lässt 
für die Zukunft hoffen.”

Arvonne S. Fraser, Mitbegründerin und ehemalige Direktorin von IWRAW; 
frühere US-Botschafterin bei der Kommission der VN für die Rechtsstellung der Frau (CSW)

„Die gesammelten Darstellungen ehemaliger und jetziger CEDAW-Sachverständiger unterstreichen 
die wichtigste Errungenschaft des CEDAW-Ausschusses: den Schwerpunkt der Geschlechterdebatte 
verlagert zu haben vom Nutzen der Geschlechtergleichheit für die Entwicklungspolitik und der 
Förderung von Frauen hin zur Perspektive der Rechte, der Gleichberechtigung und umfassenden 
Gleichstellung. Dies hat für Millionen von Frauen in den vergangenen 25 Jahren den entscheidenden 
Unterschied ausgemacht und wird es auch in den kommenden Jahrzehnten tun.”	

Marsha A. Freeman, Direktorin von 
	 International Women’s Rights Action Watch (IWRAW)

„Diese erhellende Sammlung vereint die breit gefächerte Sachkenntnis der Mitglieder des CEDAW-
Ausschusses bei der Beschäftigung mit den althergebrachten und verwurzelten Hindernissen für 
die Gleichstellung der Frau – wirtschaftliche, politische, soziale und kulturelle – sowie mit den 
wesentlichen neuen Bedrohungen für die Gleichheit ihrer Rechte durch die Globalisierung.”

Noeleen Heyzer, UNIFEM-Exekutivdirektorin 1994–2007

„Dieses Buch muss von allen gelesen werden, die sich mit der Gleichstellung der Frau beschäftigen, 
und es erinnert amerikanische Frauen daran, wie das Versäumnis ihres Landes, CEDAW zu ratifizie-
ren, sie von einem entscheidenden internationalen Diskurs ausschließt.”

Ann Elizabeth Mayer, Fakultät für Recht und Wirtschaftsethik, 
The Wharton School, University of Pennsylvania
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